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Kreisarchiv- und Kulturamt Tuttlingen 
“Land Art“ – Von Buchheim nach Thalheim 
Kunstwanderung am Samstag 01.  September  2018, um 14.00 Uhr 
Das Kreisarchiv- und Kulturamt bietet im Rahmen der Reihe „Kunst im Landkreis entde-
cken“ eine kleine Kunstwanderung mit geführtem Rundgang über das Skulpturenfeld 
der Galerie Wohlhüter in Thalheim an. 

Vor 20 Jahren entstanden im Kunstsymposium „Grenzraum“ Skulpturen in der o"enen 
Landschaft. Vom Buchheimer Hans wandern wir zum „Stein-Kreis“ des Fridinger Bild-
hauers Hans-Jürgen Kossack und der morbiden Skulptur mit dem Titel „Sarg II“ von Willi 
Bucher. In Thalheim stellt Werner Wohlhüter seine Galerie vor und führt durch das weite 
Skulpturenfeld mit Arbeiten bedeutender zeitgenössischer Künstlerinnen und Künstler. 

Die Teilnehmer tre"en sich um 14.00 Uhr am Landratsamt in der Werderstraße. 
Die Kunstwanderung beginnt um 14.30 Uhr am Buchheimer Hans. 
Weitere Informationen: Tel.: 07461/926-3101 

 
 
 
 

Redaktion „donnerstags“ 
- wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de
oder koelzow@gemeindebuchheim.de 

Ö"nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr
Do 15.00 - 18.00 Uhr 
Fr 08.30 - 11.30 Uhr

Abfallkalender: 
Restmüll 14.09.2018 
Biomüll 24.08.2018 
Papier 31.08..2018 
Wert-Tonne 28.08.2018 
Windel-Tonne 31.08.2018 
Grünschnitt 01.09.2018 

Alle Termine $nden Sie auch im Internet 
unter: 
http://www.abfall-tuttlingen.de  

Urlaub der Bürgermeisterin 
Bürgermeisterin Kölzow be$ndet sich 
vom 20.08. - 07.09.2018 in Urlaub. 

Ab Montag, 10.09.2018 ist sie wieder für 
Sie erreichbar. 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
25.08.2018  
Honberg-Apotheke Tuttlingen, 
Robert-Koch-Str. 18, 78532 Tuttlingen,
07461/966150 
26.08.2018
Nellenburg-Apotheke Liptingen, Stockacher 
Str, 14/1, 78576 Liptingen, 07465/92720

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp#ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp#ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö%nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Phoenix e.V. Tuttlingen
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen
Tel: 07461/770550
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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24.märchenhafter Buch- 
heimer Christkindlemarkt 

Die Planungen für den 24.Buchheimer 
Christkindlemarkt sind angelaufen, Inte-
ressante Warenangebote sind eingegan-
gen, jedoch werden einige Buchheimer 
Verp"egungsstände dieses Jahr nicht 
teilnehmen. Es wäre schön wenn sich 
noch Vereine, Gruppierungen oder Pri-
vatpersonen dazu entschließen könn-
ten ein Verp"egungshäuschen beim 24. 
Buchheimer Chrsitkindlemarkt zu über-
nehmen. Wir stehen Ihnen für Fragen 
jederzeit zur Verfügung. 

Im Kalender der Kreissparkasse über 
Brauchtum im Landkreis Tuttlingen ist 
das Dezemberblatt für unseren Christ-
kindlemarkt reserviert, dort heißt es:“ 
fast das ganze Dorf hilft mit: beim Ver-
ein im Stand, beim Kindergarten, beim 
Auf- und Abbau oder in privaten Markt-
ständen. Die Buchheimer Vereine und 
Gruppen übernehmen die Verp"egungs-
stände, Privatpersonen bieten ein tolles 
ansprechendes Warenangebot. Das mu-
sikalische Rahmenprogramm wird von 
den Buchheimer Vereinen übernommen, 
dabei legen wir Wert auf Livemusik“ 

Wir wollen wieder ein interessantes Rah-
menprogramm bieten, auch hier sind wir 
über Ideen, Anregungen und Durchfüh-
rungen dankbar. 

Der Buchheimer Chrsitkindlemarkt ist 
weit bekannt und ist ein besonderes 
Markenzeichen für unsere Gemeinde, es 
wäre schade, wenn wir dieses besondere 
Highlight nicht mehr weiterführen könn-
ten. 

Gez. Die Marktleitung 

 

 

Amtliche

Mitteilungen§
 

Grillstelle am Schwanzenwäldle 
kann wieder genutzt werden ! 

Am 25.07.2018 wurde die vom Brandkurs-
tenpilz befallene Buche (Naturdenkmal) mit 
Genehmigung der Unteren Naturschutz-
behörde beim Landratsamt Tuttlingen aus 
Sicherheitsgründen gefällt. Eine Ersatzp"an-
zung soll im Herbst diesen Jahres erfolgen.  

Somit kann die Grillstelle am Schwanzen-
wäldle wieder gefahrlos genutzt werden.  

Ihre Gemeindeverwaltung  

Buchheimer Geschichten 

Buttentalhöhle- Ein Buchheimer Wohn-
platz in der Steinzeit 
Seit vier Jahren gibt es bei uns im Donau-
tal einen „Höhlentag“. In vielen Verö%ent-
lichungen und Führungen wird darauf 
hingewiesen, dass das Durchbruchstal der 
Donau zwischen Tuttlingen und Sigmarin-
gen zahlreiche Höhlen aufweist. Nicht im 
„Programm“, da an steiler Hanglage gele-
gen, &nden wir auf unserer Gemarkung eine 
besonders für die Vorgeschichts-Höhlen-
forschung spektakuläre Höhle. Gemeint ist 
eine bis 1931 namenlose, dann von ihrem 
„Entdecker“ Eduard Peters „Buttentalhöhle“ 
benannte kleine Höhle. Sie liegt im Butten-
tal, einem an der Buchheimer Hoch"äche 
beginnenden Seitental der Donau, das ca. 
2,4 km vom Dorf entfernt in westlicher Rich-
tung seinen Anfang nimmt. Unterbrochen 
wird dieser Einschnitt durch die sogenannte 
Teufelsküche, eine für den Wanderer nicht 
zu überwindende Barriere aus Felstrüm-
mern. Sie kann auf einem Pfad umgangen 
werden. Auf der Südseite bis zum Talaus-
gang, bei der Grill- und Schutzhütte, hat 
sich eine zusammenhängende Felskette 
gebildet. Und hier, etwa 15-20 m über der 
Talsohle, be&ndet sich auf 635 m Höhe, die 
äußerlich unscheinbare Höhle, der ein Fels-
dach, ein sogenannter Abri, vorgelagert ist. 
Die Grund"äche der Höhle ist fast dreieckig, 
die Höhlendecke steigt nach hinten leicht 
an. Der überdachte Raum ist etwa 8 m breit, 

4 m tief und 2,5 m hoch. Im hinteren Teil ist 
eine Feuerstelle erkennbar. Die Höhle kann 
auch vom Fahrradweg Fridingen – Beuron 
aus erreicht werden. Von der Grillhütte aus, 
nach wenigen Metern Richtung Teufelskü-
che (Beschilderung) ist die Buttentalhöhle 
rechter Hand am Hang leicht erkennbar. 
Die Buttentalhöhle an der Donau, eine neue 
Magdalénienstation (Altsteinzeit von ca. 
12.000 bis 10.000 Jahren), so betitelte der 
leidenschaftliche Urgeschichtsforscher Edu-
ard Peters (1869-1948) 1932 seinen Bericht 
über die Ergebnisse seiner Grabungen in 
unserer Höhle. Der pensionierte Postbe-
amte studierte nach seinem Berufsleben 
(1925) in Freiburg Geologie, u. a. mit dem 
Nebenfach Urgeschichte. In den folgenden 
Jahren untersuchte er planmäßig Höhlen 
und Felsen im Hegau und an der oberen 
Donau. Sie stieß er im April 1930 bei seinen 
Exkursionen auf unsere Höhle, die eigentli-
che Grabung erfolgte im Frühsommer 1931. 
Er konnte eindeutig eine steinzeitliche Bele-
gung nachweisen. 
Die Ausbeute bestand aus 857 Silices. Das 
sind Fundstücke aus glasartigem Gesteins-
material, das splittert und auch geschli%en, 
nicht aber durchbohrt werden kann. Es fan-
den sich darunter Steinwerkzeuge wie Scha-
ber, Kratzer, Klingen, Sticheln und Steinmes-
serchen. Zahlreiche Steinsplitter deuteten 
auf einen steinzeitlichen Arbeitsplatz hin. 
Verarbeitet wurden u. a. sogenannte Horn-
steinknollen und Bonerze, die beide auf 
der Buchheimer Höhe vorkommen. Ebenso 
konnten drei Speerspitzen aus Rehgeweih-
stangen geborgen werden. Besonders in-
teressant aber waren die zahlreichen Spei-
sereste (ca. 3 kg) aus Tierknochen. Auf dem 
Speisezettel standen: Wildpferd, Rentier, 
Wildrind, Braunbär (Zähne fehlten, eventuell 
als Schmuck verarbeitet), Steinbock, Hase, 
Fuchs und verschiedene Vögel und Fische. 
Man vermutet, dass das Jagdwild vom Do-
nautal Richtung Teufelsküche getrieben und 
dort erlegt wurde. 
Die Jäger und Sammler lebten in kleinen 
Gruppen. Fünf bis höchstens acht Personen 
hatten wohl ihr Sommerlager in unserer 
Höhle. Wichtig für die Auswahl eines Stütz-
punktes in dieser Zeit waren ein geschützter 
Wohnplatz und Wasservorkommen. Hier bot 
sich das wasserreiche Donautal an. Durch 
das Tal zogen große Tierherden, die in den 
Flussauen fruchtbare Weideplätze fanden. 
Zudem bot das Tal den Höhlenbewohnern 
vielerlei P"anzennahrung und Brennmateri-
al. Außerdem lag das Arbeitsmaterial „Stein“ 
direkt „vor der Haustür“. Neben den hei-
mischen Gesteinen fanden sich aber auch 
eine besondere Art von Plattenhornstein 
aus dem Raum Kehlheim/Bayern, sowie Ge-
steinsarten (Chalzedon), die in Oberschwa-
ben z. B. im Federseegebiet oder im Iller/
Rißgebiet vorkommen. Kam die Gruppe von 
dort, machte Station in der Buttentalhöhle 
und zog weiter donauaufwärts? Möglich, 
aber doch nur Spekulation. 
Die Bergung der Fundstücke konnte prob-
lemlos durchgeführt werden. Nur wenige 
Zentimeter Humus bedeckten die steinzeit-
liche Schicht. Vermutlich hatte ein lange 
zurückliegender Wassereinbruch darüber-
liegende Schichten ausgeschwemmt. Nach-
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folgende Wissenschaftler, u. a. aus Tübin-
gen, überarbeiteten die Funde und die alten 
Fundberichte. Geländebegehungen zur und 
um die Buttentalhöhle wurden auch in neu-
erer Zeit durchgeführt, vor allem in den Jah-
ren 1989-1991. Erstaunlicherweise brachten 
die Untersuchungen in der nahegelegenen 
Teufelsküche und ihren Kleinhöhlen keine 
Ergebnisse. Auch in den Höhlen des benach-
barten Eselstales fanden sich keine steinzeit-
lichen Besiedlungsspuren. 
Ein Teil der Funde aus der Buttentalhöhle 
werden heute im Archäologischen Muse-
um in Rastatt aufbewahrt. Sie beweisen, 
dass die Menschen auch schon vor 10.000 
Jahren gerne in unserer Gegend lebten. Im 
Staatlichen Museum Stuttgart, am Löwen-
tor, liegen noch 2 Schubläden mit Knochen-
bruchstücken von Säugetieren, ebenso ein 
Ellenfragment eines Menschen. Die Unter-
suchung eines Gelenkfortsatzes vom Kiefer 
eines Bären ergab ein C14-Datum von ca. 
13.000 Jahren. 
In einem alten Lexikon fand ich folgenden 
Hinweis: „Butten, Früchte=Hagebutten“. 
Vielleicht gab es in unserem Tal in alten Zei-
ten mehrere dieser Sträucher, sodass sich 
das Sammeln dieser Früchte lohnte. 
Der Name Buttental $ndet sich schon um 
1300 in alten Urkunden. 
 
 

 

Vereine und

Organisationen

 

Frauengemeinschaft  
Buchheim 
Jahresaus!ug  

Unser diesjähriger Jahresaus%ug $ndet 
am 29.09.2018 (Samstag) statt und führt 
uns nach Dietingen zur „Welt der Kristal-
le“. 
Bei einer Führung tauchen wir in in die 
magische Welt der Kristalle ein. Nach der 
Führung bleibt noch genügend Zeit das 
Museum auf eigene Faust zu erkunden. 
Anschließend steht ein gemeinsames 
Mittagessen an. 
Wir tre&en uns am 29.09.2018 um 9 Uhr 
am Freien Stein zur Abfahrt nach Dietin-
gen. (mit PKW) 
Anmelden könnt ihr euch bei Alexan-
dra Hornikel unter der Telefonnummer 
07777/9388672 oder über Whatsapp 
0176/64258108. 
Anmeldungen werden bis 15.09.2018 
entgegengenommen. Anmeldung ist 
verbindlich. 
Kosten für Eintritt und Führung im Muse-
um übernimmt die Frauengemeinschaft. 
Nichtmitglieder sind herzlich Willkom-
men. Wir freuen uns über jegliche Ver-
stärkung. 

Wir freuen uns über zahlreiche Anmel-
dungen. 

Eure Vorstandschaft 

 
 

Aus dem

Kindergarten

Kindergarten  
St. Josef 

Schlaubergerausflug 
vom Kindergarten 
Unser Abschlussaus%ug 

mit den Schulkindern ging ins Tipi Dorf 
nach Sauldorf. Zum Beginn haben wir eine 
Schnitzeljagd passend zum Thema Indianer 
gemeistert. Alle Kinder haben gut mitge-
macht und alle Schätze gefunden. Auf dem 
Spielplatz ging es weiter mit Goldschöpfen. 
Auch hier sind alle sehr erfolgreich gewesen 
und haben viele Goldstücke gefunden. Zur 
Stärkung gab es noch ein Eis und eine Grill-
wurst im Wecken. Es war wirklich ein schö-
ner Abschlussaus%ug. 
Nach den Ferien wollen wir uns gleich bei 
den Schlaubergern und den Schlauberger-
eltern bedanken für das tolle Abschiedsge-
schenk von Holzdekoherzen und einer Fuß-
matte für den Eingangsbereich. Herzlichen 
Dank an alle. 

Günther Ho&mann danken wir für seine 
Hilfe bei den Gartenbänken, welche er uns 
renoviert hat. Die Kinder haben nun wieder 
neue Bänke zum Sitzen 

 
 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Freilichtmuseum  
Neuhausen Ob Eck 

So klingts im Ländle... 
22. Volksmusiktag im Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck 
Von Stubenmusik über Blech- und Alphorn-
bläser, Mundharmonika-Gruppen bis hin 
zu traditioneller Danzmusik – am Sonntag, 
den 2. September 2018, erklingt wieder zum 
Volksmusiktag das gesamte Freilichtmuse-
um Neuhausen ob Eck. Fast 30 Volksmusik-
gruppen aus dem ganzen Ländle zeigen ihr 
Können und bringen die traditionelle Volks-

musik in alle Häuser, Stuben und Felder des 
Museums. Gemeinsam mit dem Landesmu-
sikrat Baden-Württemberg veranstaltet das 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck bereits 
zum 22. Mal. Am Volksmusiktag selbst ist das 
Freilichtmuseum wie üblich von 9.00 – 18.00 
Uhr geö&net, die Musik spielt von 12.00 – 
17.00 Uhr. 
Welche faszinierenden Fähigkeiten im In-
strumentenbau stecken zeigen mehrere 
Handwerker. Ob Lauten, Akkordeons oder in 
diesem Jahr erstmalig Hirtenhörner, die Ins-
trumentenbauer stellen ihre Kunstfertigkeit 
unter Beweis und lassen sich gerne über die 
Schulter schauen. Kinder und natürlich auch 
Erwachsene können zudem einfache Instru-
mente wie zum Beispiel eine Karotten%öte 
selbst bauen. 
Traditionell tre&en sich bereits am Samstag-
abend, den 1. September 2018, Musiker und 
Musikbegeisterte zum Danzbodaglüha. Ab 
19.00 Uhr wird im Schafstall und in der Mu-
seumsgaststätte Ochsen getanzt, bis der Bo-
den glüht! Die Musikgruppen spielen immer 
abwechselnd, der Eintritt ist frei. 

 
 
 

Donaubergland 

»Vom Jurameer zum Donautal«  – Sper-
bersloch, Jägerhaushöhle, Bronner Höhle 
Exkursion am Sonntag, 26.  August  2018, 
14.00 Uhr 
Der vierte von der Donaubergland Touris-
mus organisierte „Tag der Höhlen im Donau-
bergland“ $ndet am Sonntag, 26. August 
2018, statt. Das Kreisarchiv- und Kulturamt 
bietet im Rahmen des Höhlentags eine etwa 
vierstündige Wanderung zu den Höhlen 
Sperbersloch, Jägerhaushöhle und Bronner 
Höhle an. 
Millionen Jahre Erdgeschichte formten das 
Durchbruchstal der Donau zwischen Tutt-
lingen und Sigmaringen. Wie entstanden 
die uns heute so faszinierenden markanten 
Flussschlingen zwischen den steilen Fels-
wänden? Steinzeitliche Funde in der Jäger-
haushöhle beschreiben Wissenschaftler als 
„Beuronien“. Am „Tag der Höhlen im Donau-
bergland“ besuchen wir auf dem zwölf Kilo-
meter langen Rundweg das Sperbersloch, 
die Jägerhaushöhle und die Bronner Höhle. 
Tre&punkt ist am Sonntag, 26. August 2018, 
um 14.00 Uhr, am Parkplatz der Freilichtbüh-
ne Steintäle in Fridingen. Sicherer Tritt und 
festes Schuhwerk sind Voraussetzungen für 
die Teilnahme an der Höhlenwanderung. 
Die Höhlenwanderung leitet Roland Hei-
nisch. Informationen: Tel.: 07461/926-3101.
Weitere Höhlenexkursionen $nden Sie un-
ter: www.donaubergland.de 
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4. Höhlentag im Donaubergland
Sonntag, 26. August 
Am Sonntag, 26. August lädt das Donau-
bergland mit einer Reihe von Partnern 
zum 4. Höhlentag in der Region ein. Beim 
gemeinsamen Aktionstag von Donauberg-
land GmbH, Landkreis Tuttlingen, Geopark 
Schwäbische Alb, Naturpark Obere Do-
nau und verschiedenen Ortsgruppen des 
Schwäbischen Albvereins sowie der Berg-
wacht Sigmaringen als Höhlenverantwortli-
chen können Besucherinnen und Besucher 
bei speziellen Aktionen und Führungen die 
Faszination der Höhlen erleben. Dabei gibt 
es auch Einblicke in Höhlen, die sonst nie 
oder nur selten zugänglich sind. 
Doch nicht nur eine ganze Reihe von Höhlen 
werden an diesem Aktionstag vorgestellt, 
sondern auch die Hauptversinkungstellen 
der Donauversickerung zwischen Immen-
dingen und Tuttlingen-Möhringen, da dafür 
derzeit ein neues regionales touristisches 
Konzept erarbeitet wird. Dort erfolgt auch 
um 11 Uhr die o$zielle Erö%nung dieses Ak-
tionstages. 
Die Führungen und geführten Wanderun-
gen &nden zu unterschiedlichen Zeiten 
statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Festes 
Schuhwerk und Trittsicherheit sind aller-
dings geboten. 
Mehr Infos zum Programm des Höhlenta-
ges mit allen Uhrzeiten und Tre%punkten 
im nächsten Mitteilungsblatt oder bei der 
Donaubergland GmbH, Tel. 07461-780 16 
75 und im Internet unter www.donauberg-
land.de. 
  

 

Naturpark Obere  
Donau / Haus  
der Natur 

Mahlstetten. Vier Elemente Wanderung.  
Samstag, 1. September, 16 Uhr 
Eine Wanderung, bei der die Teilnehmer 
den vier Elementen Feuer, Erde, Wasser und 
Luft achtsam begegnen und näher kom-
men. Sie lassen sich von der reinigenden 
Kraft inspirieren und tanken neue Energie. 
Tre%punkt: Wanderparkplatz Lippachmühle. 
Wanderstrecke: ca. 4 Stunden, 6 km. Anmel-
dung und Informationen beim Wanderfüh-
rer Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, hipp.
hildebert@t-online.de. 
Kolbingen. Spirituelle Auszeit im Wald.  
Samstag, 1. September, 10 Uhr 
Der Wald ist Balsam für Leib und Seele. Die 

Wanderführerin Ancilla Hipp leitet die Teil-
nehmer an, den Wald bewusst mit allen Sin-
nen wahr zu nehmen, sich durch Meditation 
und schweigsamem Gehen mit der Natur 
verbunden zu fühlen und so Ruhe und Ge-
lassenheit zu &nden. Dauer: ca. 6 Stunden. 
Tre%punkt: Parkplatz Schule Kolbingen. An-
meldung und Informationen bei der Wan-
derführerin Ancilla Hipp, Tel. 07463/8641, 
c.hipp.hipp@web.de. 
Beuron. Filzkurs Kürbisse.  Montag, 3. 
September, 14:30 Uhr. Anmeldung bis 29. 
August 
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem 
Naturpark werden Kürbisse für die Herbst-
dekoration ge&lzt. Mitzubringen sind Lust 
und etwas Ausdauer (ca. 2 Stunden). Ge-
eignet für Erwachsene, Jugendliche und für 
Kinder ab 6 Jahren. Tre%punkt: Haus der Na-
tur, Seminargebäude; Leitung: Daniela Kie-
ne; Gebühr: 7,- € inkl. Material; Anmeldung 
bis Mittwoch, 29. August beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de 
Buchheim. Sommer-Schnittkurs für Obst-
hochstämme.  Samstag, 8. September, 9:30 
bis 12 Uhr. Anmeldung bis 31. August 
Der Sommerschnitt von Obstbäumen ist 
kein Ersatz, sondern eher eine Ergänzung 
zum Winterschnitt. Er kann dazu dienen, bei 
besonders wüchsigen Bäumen die Energie 
in die Früchte statt in den Astaustrieb zu 
lenken. Nach einer kurzen, theoretischen 
Einführung durch den Kreisfachberater des 
Zollernalbkreises Markus Zehnder steht 
an diesem Vormittag das praktische An-
wenden im Fokus. Bitte mitbringen: Leiter, 
Säge und Schere. Tre%punkt: Gut Gründel-
buch in Buchheim; Leitung: Markus Zehn-
der; Gebühr: 20,- €; Anmeldung bis Freitag, 
31. August beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
  
 

36. Stadtfest in Fridingen a.D. 

07.- 09. September 2018 
Wir möchten Sie bereits jetzt auf das Fridin-
ger Stadtfest am zweiten Septemberwo-
chenende aufmerksam machen. 
Das Stadtfest wird am Freitag, dem 
07.09.2018 mit einem Festgottesdienst und 
dem darau%olgenden Fassanstich durch 
Bürgermeister Waizenegger erö%net. 
Am Samstag, den 08.09.2018 führt die „Hexe 
Raija“ für die Kleinen, wie auch die Großen 
Kinder vor dem Rathaus ihr Programm vor. 
Außerdem wird es wieder ein Glücksrad für 
Kinder geben. Ebenfalls nicht fehlen wird 
der Kinder*ohmarkt und die bekannte Old-
timerausstellung. 
Ab 20.00 sorgen dann die „HoF-Buaba“ aus 
Emmingen auf dem Kirchplatz mit Alpen-
rock für Wiesn-Stimmung. 
Anmeldungen für die Oldtimerausstellung 
können an die Stadtverwaltung Fridingen, 
Kirchplatz 2, 78567 Fridingen a.D. (email: ku-
ehn@fridingen.de, Fax: 07463/837-50) oder 
an den Ortsring unter: Ortsring.fridingen@
web.de gerichtet werden. 
Der Stadtfestsonntag, 09.09.2018 bietet ei-
nen großen Floh- und Krämermarkt. 
Für musikalische Unterhaltung und Bewir-

tung wird über das ganze Stadtfest hinweg 
ausreichend gesorgt. 
Die Fridinger Vereine und die Stadtverwal-
tung Fridingen freuen sich auf Ihren Besuch! 
  

 
 

1250 jähriges Dor$ubiläum 
Altheim

Gemeinde Leibertingen 
Unsere Fest-Termine:

Freitag, 24. Aug.: 18.30 Jubiläums-
abend, mit Vorstellung und Verkauf 
der Dorfchronik, musikalische Um-
rahmung: Hohenzollern Musikan-
ten, Michael Skuppin und Spielleut 
vom Heuberg
Sonntag, 26. Aug. 10.30 Gottes-
dienst, anschließend Dor%est im 
mittelalterlichen Flair mit den Spiel-
leut G’hörsturz. Ritterspielen, Hexen 
und Kräuterfee mit V.Rotthaler aus 
Boll, Drehorgelspieler, Bogenschüt-
zen. Reichhaltiger Mittagstisch. 
Ab 17.30 spielen die Wornthaler 
Musikanten.
Montag, 27. Aug.: Feierabendho-
ckete, Schätzspiel.

 
Ab 18 Uhr   Unterhaltung mit den Hot-
zenplotzer Musikanten 
Die Altheimer Dorfgemeinschaft freut 
sich an allen drei Tagen über viele Gäste 
in mittelalterlicher Kleidung. Als Beson-
derheit gibt es unsere Jubiläums-Son-
derbriefmarke und ein Weinbecher aus 
Ton mit Jubiläums-Emblem zu kaufen. 
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Naturbühne Steintäle  
Fridingen  

Nach der Sommerpause beginnt am kom-
menden Wochenende im Naturtheater 
Steintäle in Fridingen/Donau die zweite 
Spielzeit.  

„Das kalte Herz“  von Paul Wanner / 
Wilhelm Hau" wird aufgeführt am  
Freitag 24.08. 20.00 Uhr 
Samstag 25.08. 20.00 Uhr 
Freitag 31.08. 20.00 Uhr 
Samstag 01.09. 20.00 Uhr 

Dort, wo der Schwarzwald am dichtesten ist, 
lebt der Köhler Peter Munk. Als er die schöne 
Lisbeth heiraten will, wird ihm seine Armut 
schmerzlich bewusst. Er bittet das Glas-
männlein, den guten Geist des Waldes, um 
Hilfe. Er bekommt sie schließlich auch, ver-
spielt sie aber leichtfertig wieder. Nun ruft er 
den bösen Geist - Holländer-Michel. Dieser 
verspricht ihm Reichtum, wenn Peter sein 
Herz gegen einen kalten Stein eintauscht. 
  

Au"ührungen des Kinderstücks „Vampir 
Winnie Wackelzahn“ sind am  
Samstag 25.08. 15.00 Uhr 
Sonntag 26.08. 15.00 Uhr 
Mittwoch 29.08. 19.00 Uhr  
Samstag 01.09. 15.00 Uhr 
Sonntag 02.09. 15.00 Uhr 

Winnie, der kleine Vampir mag überhaupt 
kein Blut, und auch keine Blutorangen. Und 
seine wackelnden Eckzähne möchte er auch 
behalten. Diese möchte die böse Fee Kar-
funkula um jeden Preis besitzen, um damit 
Macht und die Zauberkraft der Vampire 
zu erlangen. Doch Winnie gibt sich nicht 
geschlagen. Zusammen mit dem Vampir-
forscher Professor Hering, Nina und Lucy 
macht er sich auf den Weg, um Karfunkula 
zu besiegen und das Geheimnis um die Fa-
milie Wackelzahn zu lösen.  

Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Plätze.  

Infos und Platzvorbestellung unter 
Telefon 07463/7814, Fax 07463/838852, 
kartenbestellung@steintaele.de oder
 www.steintaele.de 
  
 
 
 
 

19. Schwäbische  
Highlandgames 

vom 02.Sept. bis 03.Sept.  2018 in 
Leibertingen-Kreenheinstetten 
Am Sonntag ab 11 Uhr beginnen die 
diesjährigen Schwäbischen Highland-
games mit einem Frühschoppen mit der 
Stadtkapelle Fridingen und anschließen-
dem Mittagstisch. 
Der Höhepunkt am Sonntag stellen die 
19. Schwäbischen Highlandgames dar. 
Pünktlich um 13:30 Uhr werden wieder 
30 Gladiatoren in die Kampfarena ein-
ziehen. Die Wettkämpfer messen sich in 
sieben urigen Disziplinen. 
Für die Musikalische Unterhaltung am 
Nachmittag sorgt die Musikkapelle Herd-
wangen. 
Am Montag %ndet ab 17:00 Uhr der tradi-
tionelle Feierabendhock im Bürgerhaus  
„Alte Schule“ ab 18:00 Uhr mit dem Mu-
sikvereinen aus Kreenheinstetten statt. 

 
 
Freie Beratungstermine für Frauen in be-
ru#ichen Fragen 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Schwarz-
wald-Baar-Heuberg bietet im September in 
Tuttlingen Beratungen für Frauen in beruf-
lichen Fragen an. Die Beratungen %nden in 
der Beru&ichen Bildungsstätte Tuttlingen 
(Max-Planck-Straße 17) statt. Angesprochen 
sind Frauen, die nach einer beru&ichen Pau-
se wieder einsteigen wollen, die sich selb-
ständig machen wollen, die sich umorien-
tieren wollen, die aufsteigen wollen oder die 
Fragen zu ihrer Bewerbung haben. Die Bera-
tungen sind kostenfrei und vertraulich. Die 
Beratungen %nden am 03.09.18 von 9 bis 14 
Uhr und am 27.09.18 von 12 bis 17 Uhr statt. 
Um Voranmeldung bis eine Woche vor dem 
jeweiligen Termin wird gebeten: info@frau-
undberuf-sbh.de oder Telefon: 07721 922-
520. 
Infokasten 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Schwarz-
wald-Baar-Heuberg wird vom Wirtschafts-
ministerium Baden-Württemberg gefördert. 
Als Trägerverbund zwischen der Industrie- 
und Handelskammer (IHK) Schwarzwald-
Baar-Heuberg und der Handwerkskammer 
Konstanz (HWK) ist die Kontaktstelle in den 
Räumen der IHK in Villingen-Schwenningen 
angesiedelt. 
  
 

Aufruf zur 
25. Männer-
wallfahrt 
22.09.2018 

Hallo Ihr interes-
sierten Männer, 
am Samstag, den 
22. September 208 
ist es endlich wie-
der soweit! 

Wir fahren dieses Jahr ins Elsass. Wir werden 
Straßburg sowie das französische Umland 

kennenlernen. 
Die diesjährigen Programmpunkte sind:

Frühstück dieses Jahr im Bus, im Preis 
inbegri"en
Ca. 10 Uhr Gottesdienst im Straßbur-
ger Münster
Anschließend Zeit zur freien Verfü-
gung in Straßburg
Ca. 12.45 Uhr Abfahrt nach Saint-Louis 
Arzviller
Ca. 14 Uhr Besichtigung des Schräg-
aufzuges in Saint-Louis Arzviller ( Le 
Plan Incliné)
Danach Abschluss in Hattingen Gast-
haus Hauser 

 
Abfahrtszeiten: 
6.00 Uhr Buchheim - freie Tankstelle 
6.10 Uhr Worndorf – Bushaltestelle Linde 
6.20 Uhr Oberschwandorf – Ortsverwaltung 
6.25 Uhr Unterschwandorf – Bushaltestelle  
6.30 Uhr Holzach - Reiterhof 
6.40 Uhr Liptingen – Bushaltestelle Rathaus 
6.50 Uhr Emmingen – Rathaus 
Fahrpreis inklusive zwei belegte Brötchen, 
Eintritt im Schrägaufzug und Ablösung des 
Busfahrers beträgt dieses Jahr 45 € ab 35 
Personen und 42 € ab 36 Personen. 
Bitte um baldmöglichste und zahlreiche An-
meldung unter 07465/2090 oder per Email: 
Keller.Versicherung@t-online.de. 

Ich bedanke mich schon jetzt für Ihre An-
meldung und Interesse. 

Ihr Organisator 
Hartmut Keller 

 

Kreisseniorenrat Tuttlingen 
lädt zur Veranstaltung  

Verbraucher 60+: „Chancen und Heraus-
forderungen des Internets“ ein. 
Ob Informationssuche, Einkaufen, Rat 
oder Freunde $nden – das Internet ist 
aus unserer Gesellschaft nicht mehr weg-
zudenken. Auch immer mehr ältere Ver-
braucher nutzen das Internet. Der Kreis-
seniorenrat Tuttlingen lädt daher am 25. 
September zu einer kostenlosen Veran-
staltung für Verbraucher 60+ ein, bei der 
verschiedene Aspekte der sicheren Inter-
netnutzung behandelt werden. 
Neben vielen Informationen hilft das Inter-
net besonders der Generation 60+, soziale 
Kontakte zu p&egen. Beim Online-Einkauf 
kann man rund um die Uhr unabhängig 
vom Ladenschluss und bequem von zu Hau-
se aus einem breiten Warenangebot wäh-
len. „Der verantwortliche Umgang mit den 
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verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten des 
Internets ist das Ziel der Veranstaltung“, so 
Martin Stützler, Vorsitzender des Kreisseni-
orenrats. „Damit sich ältere Nutzer souverän 
im weltweiten Netz zurecht$nden, müssen 
sie aber auch mögliche Fallen erkennen.“ 
Der mündige Internetnutzer steht daher im 
Mittelpunkt der vom Ministerium für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz geför-
derten Veranstaltung am 25. September 
von 09:15 bis 13:15 Uhr im Gottfried-Jet-
ter-Hörsaal des Aesculapium, Am Aescu-
lap Platz, Tuttlingen. 
Experten der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg, des Zentrums für Europäi-
schen Verbraucherschutz und der VERBRAU-
CHER INITIATIVE e. V. diskutieren mit den 
Teilnehmern die Themen:

Online einkaufen & Gesundheitsdienste, 
Schutz im Internet & Schutz vor Abzo-
cke sowie 
Soziale Netzwerke & Kommunikation 
im Netz

 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenlos, für das leibliche Wohl der Teilneh-
mer ist gesorgt. Für die Veranstaltung ist 
eine vorherige Anmeldung erforderlich 
bei Martin Stützler, Tel.: 0771 / 929 47 55 
oder E-Mail: martin.stuetzler@t-online.de. 

 

Der BLHV informiert ! 

Im September 2018 $nden Sprechtage für 
alle Belange unserer Mitglieder sowie für 
Versicherte der SVLFG statt (Badischer Land-
wirtschaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 
10, 78333 Stockach) 
  
Montag 03.09.2018 
Bermatingen (Ahausen) 
Ehemaliges Schul- u. Rathaus 
Meersburger Str. 3
 09.00 – 12.00
 
Mittwoch 05.09.2018 
Stockach
Bezirksgeschäftsstelle 
 08.30 – 11.30 
 13.30 – 15.00
 
Donnerstag 06.09.2018 
Überlingen (Andelshofen) 
Schulgebäude 
 09.00 – 11.30 

Dienstag 11.09.2018 
a) Meßkirch Landwirtschaftsschule
b) Schwenningen Rathaus
 a) 09.00 - 11.00 
 b) 14.00 - 15.00 

Dienstag 18.09.2018 
a) Pfullendorf Gasthaus Lamm
b) Illmensee Gasthaus Seehof 
 a) 09.00 - 11.00 
 b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 26.09.2018 
Stockach 
Bezirksgeschäftsstelle 
 08.30 – 11.30

 
 13.30 – 15.00 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische   
Kirchengemeinde  
Mühlheim  
  

Wochenspruch:  
Christus spricht: Was ihr getan habt einem 
von diesen meinen geringsten Brüdern, das 
habt ihr mir getan. (Matthäus 25, 40) 
  
 

  
Im August  
Ich wünsche dir  
einen Platz bei dem,  
der die Quelle des Lebens ist.  
Er ist da, näher als gedacht.  
In der Stille hörst du ihn:  
Da lässt er das Leben sprudeln  
klar und kühl, fröhlich und leicht  
wie eben entsprungenes Wasser.  
Forme deine Hände zu einer Schale  

und schöpfe aus dieser Quelle,  
die dich erfrischt und beschwingt  
und deinen Durst stillt mit Leben.  
Tina Willms 
  
  
Gottesdienste während der Sommerzeit 
in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 26. August 2018 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Fridingen ( Pfrin N. Kaisner) 
  
  
Unser Gemeindebüro in Mühlheim ist zu 
den gewohnten Ö*nungszeiten besetzt: 
Mittwoch und Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr. 
  
Außerhalb dieser Zeiten wenden sie sich 
bitte in dringenden Fällen (Sterbefällen) 
an den Vertretungsdienst: 
  
Vertretungsdienst vom 20.08. – 26.08. Pfar-
rer Thiemann Tel. 07424/2577. 
  
Ab 27.08. – 07.09. übernehmen Pfarrer der 
Gesamtkirchengemeinde in Tuttlingen die 
Vertretung, Ansprechpartner ist wie folgt: 
vom 27.08. – 07.09. Dekanatamt in Tuttlin-
gen Tel. 07461/12863 und 
vom 29.08. – 07.09. Evang. Gemeindebüro in 
Tuttlingen Tel. 07461/927522. 
  
In dieser Zeit gibt es abends, an Feiertagen 
und an den Wochenenden einen Pfarramt-
lichen Bereitschaftsdienst Handynummer 
01701072762. 
  

Die regelmäßigen Termine machen Som-
merpause! 
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau  
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
  
Evang. Kirchenp+ege 
E-Mail: evkp+muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö*net: 
Mittwoch und Donnerstag von 8.00 - 11.30 
Uhr. 


